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18 201 ist überall der Star – hier noch im alten Farbkleid anlässlich eines Bw-Festes im ehemali-
gen Bahnbetriebswerk Nossen am 18.05.2004 (Foto: Ralph Gruner)
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Liebe Leserin,  
lieber Leser,

heute gibt es endlich mal wieder eine Ausgabe der Ostsächsischen Dampfzugzeitung. 
Das erste Halbjahr ist schon bald wieder rum und vor Ihnen liegt die zweite Ausgabe der 
Ostsächsischen Dampfzugzeitung für dieses Jahr. 

Zu unseren Maschinenhaustagen am zweiten Maiwochenende besuchten uns wieder fast 
4000 Gäste, 250 Personen genossen eine Fahrt in einem der beiden Parallelfahrtenzüge. 
Eins steht bereits fest, auch 2011 wird es wieder Parallelfahrten geben. An dieser Stelle 
einen netten Gruß an die beiden Fotografen, die ein gutes Gewissen hatten und mit 10 
Euro das Spektakel mitfinanzierten. Mehr als zwei Fotografen hatte ich an der Strecke 
zwischen Löbau und Görlitz auch nicht ausmachen können.... Welche Lok nächstes Jahr 
zum Einsatz kommt bleibt aber noch ein streng gehütetes Geheimnis. Eindrücke von den 
diesjährigen Maschinenhaustagen finden Sie auf den Mittelseiten dieser Ausgabe. Herz-
lichen Dank an alle, die wieder zum Erfolg dieses Festes beigetragen haben, vor allem 
auch an alle Spender für unsere Tombola. 

Leider konnten zwei Fahrten aus unserem Angebot nicht durchgeführt werden. Die Son-
derfahrt nach Breslau fiel der Staatstrauer in Polen zum Opfer und die Sonderfahrt zum 
28. Deutschen Feuerwehrtag in Leipzig musste wegen mangelnder Beteiligung leider 
abgesagt werden. 

Unsere Angebote für das dritte Quartal überzeugen aber bestimmt. Am 28.08. laden die 
Nossener zur Dampfloksternfahrt ein. Natürlich ist unser Sonderzug mit 52 8080-5 auch 
dabei. 

Der diesjährige Tag des offenen Denkmals steht unter der Rubrik „Verkehr“. Natürlich 
öffnen auch wir unsere Tore für Jedermann und eine Überraschung wird es für den ge-
neigten Besucher genauso geben.  

Am 25. September versetzen wir Sie in Hochgeschwindigkeitsrausch. Als besonderes 
Schmankerl wird der Spreewaldexpress von Dampflok 18 201 befördert. Leider wird die 
Höchstgeschwindigkeit von unseren Waggons auf 120 km/h beschränkt... Einzelheiten 
dazu finden Sie in diesem Heft. 

Viel Spaß beim Schmökern und zögern Sie nicht mit Ihrer verbindlichen Fahrkartenbe-
stellung. Mit dem Wunsch nach einem schönen sonnigen Sommer verbleibt mit 

Fahrt Frei!
Ihr
Ralph Gruner
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Vom einst umfangreichen Eisenbahnnetz 
ist nicht mehr viel übrig geblieben. Das 
alte Bahnbetriebswerk zeugt von kraftvol-
len Zeiten der guten alten Eisenbahn. Am 
25.10.1868 erhielt Nossen Anschluss an 
die Eisenbahn von Döbeln aus. 
Die Strecke Borsdorf – Coswig wurde von 
1860 bis 1868 erbaut. Später folgte die 
Strecke nach Freiberg, die als Zellwald-
bahn weiterhin museal genutzt wird. 1880 
erhielt Nossen auch Eisenbahnanschluss 
aus Richtung Riesa. Der Personenverkehr 
hielt sich bis 1998, heute ist die Strecke 
bereits teilweise ihrer Schienen beraubt.  
Unser Sonderzug beginnt in Löbau, hält 
in Bautzen, Bischofswerda und Dresden-
Neustadt. Dreimal quert unser Zug die 
Elbe, über Dresdens Marienbrücke, bei 
Niederwartha und über die Elbbrücke von 
Meißen. Hier folgt die Strecke dem Trie-
bischtal und überwindet beim Aufstieg 
in das Meißner Hochland erhebliche Hö-

henmeter. Das ist Gelegenheit für unsere 
Dampflok Höchstleistung zu geben und 
Sound zu erzeugen. Eine Musik die jedem 
Eisenbahnfreund gefällt. 
In Nossen besteht Aufenthalt um den zahl-
reichen Festaktivitäten beiwohnen zu kön-
nen. Da fahren zum Beispiel Triebwagen 
auf der Zellwaldbahn, das Kloster Altzella 
kann besichtigt werden, im ehemaligen 
Bahnbetriebswerk wird eine Fahrzeugaus-
stellung gezeigt, Lokmitfahrten werden 
durchgeführt und zu einer Lokparade kön-
nen sich alle betriebsfähigen Lokomotiven 
und Gastloks präsentieren. Der Star aller 
Dampfloks, die 18 201 ist natürlich frisch 
revidiert auch zu sehen. 
Die Rückfahrt erfolgt über die gleiche 
Strecke. 
Im Teilnehmerpreis sind natürlich die 
Fahrt im Sonderzug auf reservierten Plät-
zen, Reiseleitung und der Eintritt zur Ver-
anstaltung enthalten. 

Sonnabend, den 28. August 2010

825 Jahre Nossen- Sternzugfahrten zur Dampflokparade

Teilnehmerpreise:

Erwachsene Kind (4 – 16 Jahre)

ab Ostsachsen 45,00 1 25,00 1

ab Dresden-Neustadt 35,00 1 20,00 1

Zuschlag 1. Klasse / Speisewagen   8,00 1

Der Fahrplan lag bei Redaktionsschluss leider noch nicht vor.

Sie müssen bei Ihrem Chef punkten? 
Wir sind der Schlüssel zur Lösung. Chartern Sie einen Sonderzug, bestellen Sie 
ein Catering im Speisewagen oder verlegen Sie die Teambesprechung in un-
ser Maschinenhaus. Wir haben auch bis zu 22 Übernachtungsplätze und sorgen 
für ein abwechslungsreiches Ambiente. Nur eins haben wir nicht – Luxus. Dafür 
bieten wir Ihnen eine gemütliche Atmosphäre in der Umgebung längst vergangener 
Industriekultur. Buchen Sie die Ostsächsischen Eisenbahnfreunde. 
Antworten auf Anfragen kosten nichts.                        info@osef.de 
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Sonnabend, den 25. September 2010
Mit 18 201 ins Land der Gurken
Steigen Sie ein zu einem Herbstausflug 
in den schönen Spreewald. Der Sonder-
zug startet wie gewohnt in Löbau. Unsere 
Fahrt führt über Bautzen, Bischofswerda, 
Radeberg und Dresden-Neustadt als Zu-
steigebahnhöfe. Zuglok wird die legen-
däre Schnellfahrversuchslok 18 201 sein, 
deshalb wurde die Route auch gegenüber 
der Veröffentlichung im Jahresprogramm 
verändert. 

Die Fahrt geht weiter über Priestewitz, 
Großenhain, Senftenberg nach Lübbe-
nau. Ziel der Reise wird jedoch Raddusch 
sein, welches nach kurzem Aufenthalt und 
Fahrtrichtungswechsel in Lübbenau als-
bald erreicht wird. Hier erwartet unsere 
Fahrgäste ein umfassendes Programm, ab-
seits von Kommerz und Mainstream. 

Die wieder errichtete Slawenburg Rad-
dusch steht zur Besichtigung an. Die Burg 
ist eine von ca. 40 in der Niederlausitz be-
stehenden Wallanlagen, die im 9./10. Jahr-
hundert durch den slawischen Stamm der 
Lusitzi errichtet worden. Als Rundwälle in 
Holzkonstruktion erbaute Burgen dienten 
sie als Fluchtburgen.  

Außerdem steht natürlich auch eine Fahrt 
mit einem Spreewaldkahn an, hier wird 
die Dubkow-Mühle, eine traditionsrei-
che Spreewaldgaststätte angesteuert. Dort 
kann der Hunger vom reichlichen Spree-
wälder Grillbuffet gestillt werden. An-
schließend geht es mit dem Kahn wieder 
zurück nach Raddusch. Dort wartet dann 
auch der Zug zur Rückfahrt. 

Programmänderungen vorbehalten!

Teilnehmerpreis

Erwachsener Kind (4 – 16 Jahre)

Sonderzug in den Spreewald 
inkl. Spreewaldkahnfahrt, 
Besichtigung der Slawenburg 
Raddusch, 
Grillbuffet, 
Bustransfer in Raddusch

70,00 1 35,00 1

Platzkarte für den Speisewagen
Zuschlag

8,00 1



 Ticker +++ letzte Meldung +++ ADN +++ TASS +++ TICKER +++   
Nach Ausschreibung der Speisewagenhauptuntersuchung kamen zwei Angebote in die 
engere Auswahl. In seiner Sitzung am 12. 06. 2010 hat der Vorstand die Aufnahme der 
Vertragsverhandlungen mit der tschechischen Firma OLPAS MORAVIA s.r.o. beschlos-
sen. Die HU wird einen Umfang von ca. 85.000 Euro annehmen. Zur Finanzierung sind 
wir über jede Spende dankbar. Aktuell befinden sich 19.247,36 1 auf dem Spenden-
konto. Spendenkonto 3 000 040 810, BLZ 850 501 00, Sparkasse Oberlausitz-Nieder-
schlesien · Kennwort: HU Wagen
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Sonntag, den 12. 09. 2010 
Tag des offenen Denkmals – Maschinenhaus geöffnet

Neuer Ersttagsbrief ausgegeben: 
Anlässlich unseres Vereins-
jubiläums wurde nunmehr 
die zweite Briefmarke der 
Serie Fahrzeuge der Ost-
sächsischen Eisenbahn-
freunde ausgegeben. Der 
Briefumschlag ist zum 
Preis von nur 
2,50 1, erhältlich.
Die Briefmarken werden 
zu 0,65 1, je Stück abge-
geben. Auf einem Bogen 
befinden sich
10 Briefmarken. 

„Kultur in Bewegung – Reisen, Handel 
und Verkehr“ lautet das Motto des dies-
jährigen Tags des offenen Denkmals am
12. September 2010. Damit steht erneut 
ein Thema im Zentrum des Denkmaltags, 
das durch seine Vielseitigkeit besticht. Hier 
sind wir mit unserem über 150 Jahre alten 
Maschinenhaus natürlich ein gefragtes Ob-
jekt und stellen uns der Besucherschar. 
Geöffnet ist natürlich das historische Ma-
schinenhaus mit vielen seiner Räumlich-
keiten. Vier öffentliche Führungen werden 
durch das Gebäude angeboten. Da kann 
auch mal hinter die Kulissen geschaut wer-
den, zum Beispiel in das historische Kel-
lergewölbe.

Auf dem Cunewalder Gleis pendelt 
eine unserer Dieselloks zu Lokmitfahr-
ten bis zum Gleisende an der B 178.
Für das leibliche Wohl wird natür-
lich gesorgt, deftiges vom Grill und ein
Löbauer Bergquellpils können sich die 
Besucher genauso munden lassen wie ein 
Menü im Speisewagen und vieles mehr. 

Öffnungszeiten: 	10.00 bis 17.00 Uhr
Eintritt frei. 
Führung Maschinenhaus ca. 60 Minuten
10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 
Uhr. Teilnehmerpreis 3,50 1 (Kinder frei)
Lokmitfahrt bis an die B 178 (Dauer ca. 
15 min): Erwachsene 2,50 1, Kinder 1,50 1
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	 	 	        Rückblick
Löbauer Maschinenhaustage 2010 Fotos: OSEF
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Tempo 2011 – Mit Volldampf ins neue Jahr 
31. 12. 2010 Silvesterparty im Dampfzug 

Bereits zum fünften Mal startet die Silves-
terparty der Ostsächsischen Eisenbahn-
freunde auf Schienen. Nach dem Motto 
Tempo 2011 bieten wir das besondere Jah-
reswechselerlebnis, eine Silvesterfete im 
Dampfzug der Ostsächsischen Eisenbahn-

freunde. Wagen Sie das Außergewöhn-
liche, reisen Sie im historischen Reichs-
bahndampfzug ins neue Jahr. 
Der Silvestersonderzug, bestehend aus  
Reisezugwagen der 70-er Jahre, startet 
in Löbau. Die Fahrt führt über die Zu-
steigebahnhöfe Bautzen, Bischofswerda, 
Radeberg nach Dresden-Neustadt. Nach 
Zustieg der Dresdner Fahrgäste quert der 
Sonderzug mit Dampflok 52 8080-5 an 

der Spitze das erste Mal in dieser Nacht 
die Dresdner Marienbrücke, zwei weitere 
Brückenbefahrungen werden dann noch 
folgen. 
Der Weg ist das Ziel, deshalb führt die 
Fahrt erst mal nach Coswig. Dort wird die 
Dampflok aus einem eigens dafür mitge-
führten Kesselwagen mit Wasser nachver-
sorgt. Anschließend geht es weiter nach 
Dresden-Neustadt, die Marienbrücke über 
Pirna nach Bad Schandau. Nach einem 
Fahrtrichtungswechsel geht es wieder an 
der Elbe entlang zurück nach Dresden. 
Pünktlich zu Mitternacht werden wir un-
seren Sonderzug auf der Dresdner Marien-

brücke „parken“. Mit Blick auf die histori-
sche Altstadt von Dresden können Sie aus 
exponierter Lage das Silvesterfeuerwerk 
der Dresdner bestaunen. Gegen 0:30 Uhr 
tritt der Sonderzug die Heimreise Rich-
tung Löbau an.
Während der Reise werden die Teilnehmer 
köstlich verwöhnt. Die Gäste der zweiten 
Klasse erhalten ein Viergänge-Menü. Zur 
Begrüßung reichen wir einen Aperitif. 
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Für den ersten Hunger gibt es eine säch-
sische Fettbemme mit hausgemachten 
Griebenschmalz. Das Hauptgericht be-
steht aus Variationen vom Buffet, z.B. 
Minibulette, Schnitzelchen, Schinken-
beißer, Miniwiener, verschiedene Sa-
late*, serviert in einer Frischhaltebox. 
Natürlich geht es in einem solchen 
Sonderzug etwas rustikal zu, aber die 
Geschmacksnerven werden sich daran 
nicht stören. Abgerundet wird das Menü 
mit einem Dessert und zu vorgerückter 
Stunde können Sie den Magen mit einem 
Käsespieß schließen. Zu Mitternacht gibt 
es natürlich eine Piccolo-Sekt-Flasche. 
Wir haben wegen der großen Nachfrage 
zwei weitere Wagen gechartert. Von 350 

verfügbaren Plätzen waren zu Redak- 
tionsschluss noch 100 Plätze frei. Die 
Karten kosten inklusive Menü in der 
zweiten Klasse 65 Euro. Für die erste 
Klasse sind die Plätze leider schon lange 
ausverkauft. 

Für Unterhaltung im Zug und gute Stim-
mung wird gesorgt, lassen Sie sich über-
raschen. 

Reservierungen für das Folgejahr werden 
jeweils ab dem erste Werktag im neuen 
Jahr angenommen. 

	         *Änderungen vorbehalten!
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1. Leistungen
Der Verein Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. Bautzen 
(OSE) veranstaltet Fahrten mit Sonderreisezügen.

2. Abschluss eines Reisevertrages
Mit Versenden der Fahrkarte ab Ausgabeort ist die Anmel-
dung des Kunden angenommen.
Der Vertrag mit abweichenden Inhalt kommt zu Stande, 
wenn der Kunde sich damit einverstanden erklärt; dies wird 
ausdrücklich durch die Bezahlung entsprechend angezeigt. 
Lehnt der Kunde einen Vertrag mit abweichenden Inhalt ab, 
hat er die Fahrkarten unverzüglich zurückzusenden. Verträge 
werden in der Regel nicht länger als 8 Wochen vor dem 
Fahrttag geschlossen.

3. Mindestteilnehmerzahl
Sofern bei den einzelnen Fahrten nichts anderes angegeben 
ist, werden sie nur durchgeführt, wenn eine Mindestteilneh-
merzahl von 100 Personen erreicht ist. Für Fahrten mit dem 
Triebwagen beträgt die Mindestteilnehmerzahl 50 Personen.

4. Leistungs- und Preisänderungen
Der Veranstalter behält sich vor, Änderungen der Prospekt-
angaben vor Vertragsschluss vorzunehmen. Änderungen und 

Abweichungen zum Vertragsinhalt nach Vertragsabschluss 
sind zulässig, soweit diese nicht erheblich und dem Kunden 
zumutbar sind.

5. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchung,
Ersatzperson.
Der Kunde kann vor Fahrtantritt vom abgeschlossenen Ver-
trag zurücktreten. Die Rücktrittserklärung hat schriftlich ge-
genüber dem Ausgabeort der Fahrkarte zu erfolgen. Für 
Fristen ist der Posteingang am Ausgabeort maßgeblich. Der 
OSE hat nach der Bearbeitung der Buchung Anspruch auf 
eine angemessene Entschädigung. Diese beträgt je Person:

bis 10 Arbeitstage vor Fahrtantritt
	  10 % (zuzüglich Auslagen)
bis 1 Tag vor Fahrtantritt
	  50 % (zuzüglich Auslagen)
am Fahrtag oder bei Nichtantritt
	  100 % (zuzüglich Auslagen)
des Fahrpreises.

Gruppenfahrscheine
Ein entschädigungsloser Rücktritt der gesamten Gruppe ist 
bis zu 30 Tage vor dem Reisetag möglich. Hierfür wird ein 

Allgemeine Geschäftsbedingungen
 des Vereins Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. Bautzen
für den Betrieb des historischen Sonderreisezugverkehrs

Bestellungen für die Silvestersonderfahrt werden nur schriftlich entgegen genommen!

Name  ..........................................................    Vorname ..................................................

Ortsteil ........................................................    Straße .......................................................

PLZ .................. Ort ............................................................

Hiermit bestelle ich verbindlich .................. Karten für den Silvestersonderzug Tempo 
2011 . 

Ja, ich habe die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Vereins Ostsächsische Eisen-
bahnfreunde e.V. Bautzen für den Betrieb des historischen Sonderreiseverkehrs vom 
25.01.2008 und die Ergänzenden Bestimmungen im Silvesterverkehr vom 22.02.2009 
zur Kenntnis genommen und stimme diesen zu.

Datum............................   Unterschrift .........................................................

Die oben aufgeführte Bestellung wird zu den genannten Bedingungen ausgeführt.
		
			   Einsenden an:
					     Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V.,
					     Maschinenhausstraße 2,
					     02708 Löbau



Bearbeitungsentgelt von 30,00 N erhoben. Die Verminderung 
der Teilnehmerzahlen hat bis 10 Tage vor dem Reisetag eine 
Entschädigung von 30 % des Reisepreises, ab dem 9. Tag
70 % und am Fahrttag oder bei Nichtantritt 100 % des Reise-
preises pro Person zur Folge. Fällt dadurch die Gesamtteil-
nehmerzahl unter die Rabattstaffel, die eine Gruppenermäßi-
gung in gewährter Höhe ermöglichte, ist der Gruppen- 
fahrschein neu zu berechnen. Eine Gruppenermäßigung wird 
ab 11 Teilnehmer zum Vollpreis gewährt und beträgt 10 % 
des Reisepreises, soweit in der Reiseausschreibung nichts an-
deres bestimmt ist.

Rückerstattungen erfolgen ausschließlich unbar. Der Kunde 
hat der Ausgabestelle eine geeignete Bankverbindung be-
kannt zu geben.

6. Rücktritt und Änderung durch den Verein
Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. Bautzen
Der OSE behält sich vor Fahrten kurzfristig abzusetzen, falls 
dies aus Gründen erforderlich ist, die der OSE nicht zu ver-
treten hat. Dem OSE bleibt das Recht vorbehalten beim Vor-
liegen besonderer Gründe eine Reise oder einzelne Pro-
grammpunkte zu verändern. Dies kann die Reiseroute ebenso 
betreffen, wie der Einsatz von Lokomotiven und Wagen. 
Derartige Abweichungen begründen für den Fahrgast keiner-
lei Ersatzansprüche. Eine Abweichung vom geplanten Fahr-
zeugeinsatz berechtigt den Kunden nicht zum Rücktritt von 
der Reise oder zur Minderung des Reisepreises.

7. Gewährleistung und Haftung
Der OSE haftet im Rahmen der gesetzlich geregelten Ge-
währleistung dafür, dass seine Leistung nicht mit Fehlern be-
haftet ist. Etwaige Beanstandungen sind unverzüglich vor 
Ort dem Reiseleiter vorzutragen. Die Haftung des OSE ist 
für Schäden, die nicht Körperschäden sind, insgesamt auf die 
Höhe des dreifachen Fahrpreises beschränkt, soweit der 
Schaden des Kunden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig 
herbeigeführt wurde.

8. Fremdleistungen
Der OSE ist für Handlungen im Zusammenhang mit Leistun-
gen, die als Fremdleistungen unentgeltlich vermittelt werden 
und die in der Beschreibung entsprechend bezeichnet sind, 
nicht verantwortlich.

9. Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen-, und Gesundheitsvorschrif-
ten
Der Kunde ist für die Einhaltung der o.g. Vorschriften selbst 
verantwortlich.

10. Rauchverbot
In den Sonderzügen besteht Rauchverbot. Im Übrigen gelten 
die Nichtraucherschutzgesetze des Bundes und der Länder. 
Etwaige von dieser Regelung abweichende Beschriftungen 
an und in den Fahrzeugen haben ausschließlich historischen 
Wert und sind ohne rechtliche Bedeutung. 

11. Mitfahrten auf der Lokomotive
Gegen Zahlung eines Zuschlages kann der Kunde auf der Lo-
komotive mitfahren. Mit dem Erwerb einer entsprechenden 
Quittung erkennt er die Mitfahrtbedingungen ausdrücklich 
an. Der Kunde muss im Vollbesitz seiner geistigen und kör-
perlichen Kräfte sein, darf nicht unter dem Einfluss von Al-
kohol und/oder Drogen stehen und muss das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Kinder ab 6 Jahre können nur in Begleitung 
eines Erwachsenen mitfahren. Den Weisungen des Lokperso-
nales ist unbedingte Folge zu leisten. Eine Haftung für Be-
schädigung und Verschmutzung von Bekleidung oder Verlet-
zungen wird nicht übernommen. Es handelt sich dabei um 
Eigenverschulden.

12. Benutzung des Speisewagens
Für die Benutzung des Speisewagens werden gesonderte 
Platzkarten ausgegeben. Es wird ein Zuschlag erhoben. Der 
Verzehr eigener mitgebrachter Speisen und Getränke ist im 
Speisewagen nicht gestattet.

13. Ergänzende Regelungen
Der Veranstalter ist berechtigt für bestimmte Veranstaltungen 
ergänzende Bestimmungen auszugeben. Diese sind geson-
dert bekannt zu machen und dem Kunden mit der Rechnung 
zu übermitteln. 

14. Gerichtsstand
Gerichtsstand ist Löbau.

Löbau, den 25.01.2008

A. Simm	 U. Fischer
Vereinsvorsitzender	 Kassenwart
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Ergänzung zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Vereins Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. Bautzen

„Ergänzung zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des Vereins Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. Bautzen 
für den Betrieb des historischen Sonderreiseverkehrs vom 
25.01.2008 (siehe Rückseite der Rechnung)    

Für die Sonderzugfahrt zum Jahreswechsel mit dem Titel 
„Tempo 20xx“ gelten folgende geänderte und ergänzende 
Reisebedingungen:

A. Verzehr mitgebrachter Speisen und Getränke 
Der Verzehr eigener mitgebrachter Speisen und Getränke ist 
im gesamten Sonderzug nicht gestattet. 

B. Mitführen und Benutzen von Feuerwerks-
     körper 
Feuerwerkskörper dürfen weder mitgeführt, noch benutzt 
werden. Darin eingeschlossen sind auch Tischfeuerwerke. 
Das Abbrennen von Kerzen oder anderer offener Feuer ist 
nicht gestattet. 
 

C. Abweichungen von den AGB
zu 5.) Rücktritt durch den Kunden 
Die Entschädigungssätze werden abweichend der Ziffer 5 
AGB wie folgt festgesetzt:

bis 30.11. des lfd. Jahres 	  25 %
	 (zuzüglich Auslagen)
ab  01.12. des lfd. Jahres 	100 %
	 (zuzüglich Auslagen)

D. Andere Bestimmungen
Die Beförderung von Tieren ist ausgeschlossen.

Löbau, den 22.02.2009   

A. Simm	 U. Fischer
Vereinsvorsitzender	 Kassenwart
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